KANTON
LUZERN

Kantonsrat

A 63

Anfrage Bossart Rolf und Mit. iiber den Bau eines ambulanten Operationssaals
und Katheterlabors im alten Spital des Luzerner Kantonsspitals Sursee

erdffnet am 23. Oktober 2023

Wie der Medienmitteilung des Luzerner Kantonsspitals (LUKS) vom 28. September 2023 zu
entnehmen war, hat die Stadt Sursee dem LUKS Sursee die Baubewilligung fiir einen ambu-
lanten Operationssaal und ein Katheterlabor auf dem Areal des Spitals Sursee erteilt. Bis An-
fang 2025 soll auf dem Spitalareal in Sursee ein ambulanter Operationssaal und ein Katheter-
labor fir interventionelle kardiologische und angiologische Eingriffe entstehen. Dies sei als
Ubergangslésung zu verstehen, da das neue Regionalspital Sursee am Standort Schwyzer-
matt in Schenkon bereits im Jahr 2031/2032 in Betrieb gehen soll. Gemass der aktuellen Pla-
nung wird dieses Ambulatorium rund sechs Jahre in Betrieb sein.

Diese Bauanklindigung hat in der Bevolkerung etwas Unverstandnis ausgeldst, und es erge-

ben sich daraus folgende Fragen:

1. Wie hoch sind die aktuellen Kosten des ambulanten Operationssaales und des Katheterla-
bors?

2. Lohnt sich diese Investition, wenn nur mit einer Betriebszeit von rund sechs Jahren zu
rechnen ist?

3. Kann die Einrichtung des geplantes Operationssaales im Neubau des Spitals am neuen
Standort weiterverwendet werden?

4. Der Neubau wird begriindet mit dem steigenden Bedarf nach diesen medizinischen
Dienstleistungen von Patienten aus dem Raum Sursee und Umgebung. Wie viele Eingriffe
werden im ganzen LUKS durchgefihrt, und wie hoch ist der Anteil der Patienten aus dem
Raum Sursee und Umgebung?

5. Wie hoch ist der Anteil der Patienten aus Nachbarkantonen?

Ware das Angebot mit den bestehenden Kapazitaten am LUKS noch abzudecken?

7. Mussen zusatzliche Fachdrzte und weiteres Fachpersonal fir den Betrieb angestellt wer-
den? Wo werden diese rekrutiert?

8. Der ambulante Bereich ist fiir das LUKS eine wesentliche Einnahmequelle, und die ge-
plante Investition dirfte sich wohl lohnen. Welche lukrativen medizinischen Angebote
werden diesbezilglich im Neubau des LUKS in Wolhusen geplant?
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eröffnet am 23. Oktober 2023 





Wie der Medienmitteilung des Luzerner Kantonsspitals (LUKS) vom 28. September 2023 zu entnehmen war, hat die Stadt Sursee dem LUKS Sursee die Baubewilligung für einen ambulanten Operationssaal und ein Katheterlabor auf dem Areal des Spitals Sursee erteilt. Bis Anfang 2025 soll auf dem Spitalareal in Sursee ein ambulanter Operationssaal und ein Katheterlabor für interventionelle kardiologische und angiologische Eingriffe entstehen. Dies sei als Übergangslösung zu verstehen, da das neue Regionalspital Sursee am Standort Schwyzermatt in Schenkon bereits im Jahr 2031/2032 in Betrieb gehen soll. Gemäss der aktuellen Planung wird dieses Ambulatorium rund sechs Jahre in Betrieb sein.



Diese Bauankündigung hat in der Bevölkerung etwas Unverständnis ausgelöst, und es ergeben sich daraus folgende Fragen:

1. Wie hoch sind die aktuellen Kosten des ambulanten Operationssaales und des Katheterlabors?

2. Lohnt sich diese Investition, wenn nur mit einer Betriebszeit von rund sechs Jahren zu rechnen ist?

3. Kann die Einrichtung des geplantes Operationssaales im Neubau des Spitals am neuen Standort weiterverwendet werden?

4. Der Neubau wird begründet mit dem steigenden Bedarf nach diesen medizinischen Dienstleistungen von Patienten aus dem Raum Sursee und Umgebung. Wie viele Eingriffe werden im ganzen LUKS durchgeführt, und wie hoch ist der Anteil der Patienten aus dem Raum Sursee und Umgebung?

5. Wie hoch ist der Anteil der Patienten aus Nachbarkantonen?

6. Wäre das Angebot mit den bestehenden Kapazitäten am LUKS noch abzudecken?

7. Müssen zusätzliche Fachärzte und weiteres Fachpersonal für den Betrieb angestellt werden? Wo werden diese rekrutiert?

8. Der ambulante Bereich ist für das LUKS eine wesentliche Einnahmequelle, und die geplante Investition dürfte sich wohl lohnen. Welche lukrativen medizinischen Angebote werden diesbezüglich im Neubau des LUKS in Wolhusen geplant?
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